
DJK Judoka international erfolgreich 
Vier Medaillen in Österreich 

 
Die DJK Judojugend war an zwei Fronten im Einsatz. Während die erfahrenen Kämpfer nach Österreich zur 
32. Internationalen UJZ Mühlviertel Trophy fuhren, starteten die Nachwuchskämpfer beim Bamberger 
Domreiterturnier. Bei beiden Turnieren zeigte sich erneut die herausragende Arbeit der DJK Judotrainer. 
 
In der Altersklasse U14 erwies sich Abigail Keidel in Rohrbach/Österreich als unschlagbar. Dreimal verließ 
sie gegen ihre österreichischen Kontrahentinnen bis 52kg die Matte als Siegerin und holte sich die 
Goldmedaille. Felia Müller startete bis 40kg mit einem Gewinn und musste danach im Halbfinale der 
Judoka aus dem Heimatland den Vortritt lassen. Der Kampf um Bronze gegen eine Schweizerin war aber 
wieder eine klare Angelegenheit für die Ingolstädterin. Drei erfolgreiche Begegnungen reichten auch Luisa 
Schneider bis 36kg zum dritten Platz, wobei ihr das Finale durch die Deutsche Hönig aus Großhadern 
verwehrt wurde. Auch Sona Keidel hatte in der U12 bis 36kg dreimal die Nase vorn und kassierte nur gegen 
die Nürnbergerin Mulzer eine knappe Niederlage durch Haltegriff, nachdem sie schon mit einer Wertung 
in Führung lag. Dies bedeutete ebenfalls Bronze für die DJK Kämpferin. Die meisten Gegner hatte Aaron 
Keidel in der U12 bis 34kg in seiner Klasse. Am Ende standen für ihn nach einem langen Kampftag drei 
Siege bei zwei Niederlagen zu Buche, was den siebten Platz bedeutete. 
 
In Bamberg  gingen die sechszehn DJK Sportler in drei Altersklassen U11, U13 und U15 an den Start. 
Hierbei starteten einige zum ersten Mal bei einem Turnier. Mit der Goldmedaille wurden Elisa Bork und 
Magdalena Triebel ausgezeichnet. Silber ging an Viola Kischkat und Noah Schulze, während Arman 
Nurmagambetov, Myhailo Kurilko, Alexander Kurilko, Simon Jackl, Daniela Kengne Kamwa, Ferdinand 
Riedmayr und Julius Bork Dritte wurden. Auf Rang fünf kämpften sich Clara Bayer, Anna-Maria Rehberger 
und Theodor Triebel, wogegen Franziska Helfrich und Karl Winter Rang sieben erreichten. 
 

     
 

     


